
Hauptbrunnen vor dem Alten Rathaus (1864)

Postkarten mit Stempeln aus den Jahren 1904  und 1913 (Ausschnitt)

III.   der Hauptbrunnen am Platze neben dem Rathause
  ad  III  .     .    .     .     .    .     .     .     .     . (derselbe  lieferte) 200  (Eimer Wasser am Tag)

Noch Jahrzehnte vorher, im Jahre 1826 wurde: 
„... die auf dem Marktplatze befindliche Kögelhülle, ein großer, unreiner Wasserbehälter, wel-
cher die täuschendste Ähnlichkeit mit einer großen Froschpfütze hatte, durch Sprengen der 
darunter liegenden Kalkfelsen tiefer gelegt, in eine große Cisterne umgewandelt und über-
wölbt. Die Kosten beliefen sich auf 534 Gulden“.

Johann Nepomuck Müller: Chronik der Stadt Hemau. Nach den verläßigsten archivalischen Quellen bearbeitet und herausgege-
ben. Regensburg: Selbstverlag, 1861, S. 270. 


